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SPE-Behälterkapazitätsprüfung 
 
 
Sie kennen das Problem:  
Ihre Abfallgebührensatzung setzt Mindestbehälterkapazitäten pro Person, Abfallfraktion und Zeiteinheit fest. SAP 
Waste and Recycling bietet Ihnen bislang aber keine Möglichkeit der Prüfung bei Änderungen im Vertragsverhältnis.  
Der Datenabgleich mit dem Einwohnermeldeamt liefert aber ständig Änderungen in der Einwohneranzahl in den ein-
zelnen Liegenschaften. Auch im Call-Center auflaufende Kundenanfragen nach Reduzierung von Behältervolumen 
und/oder Leerungshäufigkeit erfordern eine schnelle Reaktion. 
 

Die SPE-Behälterkapazitätsprüfung löst 
dieses Problem für einen Check über meh-
rere Abfall-/Wertstoff-fraktionen (Beispiel: 
Bei Vorliegen einer genügenden Biomüll-
kapazität kommt eine niedrigere Schwelle 
für die vorzuhaltende Restmüllkapazität zur 
Anwendung). Selbstverständlich berück-
sichtigt die SPE-Behälterkapazitätsprüfung 
auch den Fall liegenschaftsübergreifender 
Behältergemeinschaften. 
 

Die SPE-Behälterkapazitätsprüfung 
lässt sich als Dialogtransaktion (ge-
zielter Aufruf durch den Sachbearbei-
ter) einsetzen. Sie kann aber auch 
gezielt in einen Workflow eingebun-
den werden. Die damit verbundene 
(Teil)-Automatisierung der betroffenen 
Geschäftsprozesse führt zu einer 
erheblichen Beschleunigung der Ar-
beitsabläufe einhergehend mit der 
Reduzierung möglicher Bedienungs-
fehler.

Jede Abfallgebührensatzung ist so 
individuell, wie die entsorgungspflich-
tige Gebietskörperschaft in der Sie 
erlassen wurde. 
Die SPE-Behälterkapazitätsprüfung 
lässt sich aber ohne großen Aufwand 
auch an Ihre Anforderungen anpas-
sen. 
 
 
Bei Fragen zu diesem Thema spre-
chen Sie uns bitte an: 
 
Email:   spe@spenet.de 
Telefon:   0 62 27 / 73 38 30 
 

Abbildung:  SPE-Behälterkapazitätsprüfung als Dialogtransaktion 

In der Gesamtübersicht wird – getrennt nach Abfallfraktionen – die bereitgestellte Behälterkapazität in Liter pro Person und Woche ausgege-
ben. Ein Unterschreiten der voreingestellten Grenzwerte führt zum Umschalten der betroffenen „Ampel“ auf rot. In den Detaildaten werden zur 
ausgewählten Abfallfraktion (hier: LVP) die Werte für die dazugehörigen Behälter separat aufgelistet. 


